
Suchergebnisse: Allgemeiner Gewerbeverein München

9. Januar 1896 – Vorbereitung der II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung

München * Der Zentralausschuss des Allgemeinen Gewerbevereins München befasst sich mit

der Idee für die Abhaltung der II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung. Sie steht in engem

Zusammenhang mit dem 50. Jubiläum des Gewerbevereins, der im September 1848 gegründet

worden war. Damit nimmt man Bezug auf eine Leistungsschau, die 1888 durchgeführt wurde.

4. Februar 1896 – Prinzregent Luitpold übernimmt die Schirmherrschaft

München * Prinzregent Luitpold gibt die Zusage für das Protektorat, die Schirmherrschaft, über

die II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung. Nun muss die Standortfrage gelöst werden.

11. März 1896 – Standortsuche für die II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung

München * Der Bau- und Dekorations-Ausschuss des Allgemeinen Gewerbevereins München

nennt die Voraussetzungen: „Der Ausstellungsplatz müsse bequem zugänglich sein, demgemäß

nicht nur gute Zufahrtsstraßen haben, sondern womöglich auch in Rücksicht auf den Transport

schwerer Maschinen einen Eisenbahnanschluss ermöglichen.“

25. April 1896 – Die Kohleninsel als Standort für die II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung

München * Der Allgemeine Gewerbeverein München einigt sich einstimmig auf die Kohleninsel

als Standort für die II. Kraft- und Arbeitsmaschinen-Ausstellung. Nun wird ein Gesuch an den

Magistrat der kgl. Haupt- und Residenzstadt München um Überlassung der Isarinsel gerichtet.    

Dabei heben die Antragsteller die Gemeinnützigkeit des Ausstellungsunternehmens und seine

hervorragende Bedeutung für die wichtige soziale Aufgabe hervor, welche das Gewerbe heben

und es in seiner Leistungsfähigkeit fördern soll.
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